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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 Mark

Für die Redaction verantwortlich

Otto Hendel in Halle

e e r

n e 3

für auswärts ebenfalls 2 Mark für
2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat

67 Pf excl Beſtellgeld xBeſtellungen oerden von allen ReichsPoſanſalten angenommen

Der Bote für das Saalthal
TTeunter Jahrgang

Inſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf Reichsmünze berech
net und in der Expedition ſowie von
unſern Annahmeſtellen und allen An

noncenExpeditionen en
Inſerate im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf Reichsmünzge

Moritzzwinger 12Gr igete 47Expeditionen

40 94 Halle e Saale Sonnabend den 24 April
7 Twenn r 1875

Abonuements Einladung
Beſtellungen auf die Saale Zeitung für die Monate

Mai u Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten zum
Preiſe von l Mark 34 Pf in Halle in den Expeditionen

Moritzzwinger 12 u gr Ulrichsſtr 47 und von un
ſern Boten unausgeſetzt angenommen

Die Expedition der Sasle Britung

Deutſches Reich
Verlin 22 April Ueber die Reiſe unſeres Kai

ſers nach Jtalien courfſiren in den letzten Tagen wieder
mannigfache Gerüchte Während von einer hieſigen Corre
ſpondenz hartnäckig behauptet wird dieſe Reiſe ſei gegenwärtig
nur aufgeſchoben und werde definitiv noch im Laufe dieſes
Sommers zur Ausführung gelangen wird von anderer
Seite die Nachricht verbreitet der Kaiſer werde bereits im
Mai dieſe Reiſe antreten Wir glauben gut unterrichtet zu
ſein wenn wir alle dieſe Nachrichten in das Reich der Com
bination und Vermuthung verweiſen und hinzufügen daß zur
Zeit über eine etwaige Reiſe unſeres Kaiſers nach Italien noch
gar nichts beſchloſſen iſt Schon vor mehreren Wochen bevor
das kronprinzliche Paar ſeine Reiſe antrat und es noch un
entſchieden war ob der Kaiſer trotz des Widerſpruches der
Aerzte ſich nicht dennoch nach Jtalien begeben werde berichte
ten wir unſeren Abonnenten daß die Aerzte dem Kaiſer ent
ſchieden davon abzerathen jetzt im Anfange des Frühjahrs
dieſe Reiſe zu unternehmen und zwar namentlich deshalb weil
die klimatiſche Differenz zwiſchen unſerem Norden und Italien
zu bedeutend ſei um nicht für die Geſundheit und das Leben
des Kaiſers befürchten zu laſſen Wolle der Kaiſer auf ſeinem
Vorbaben und Verſprechen vem Könige Victor Emanuel in
dieſem Jahre einen Gegenbeſuch abzuſtatten beharren ſo könn
ten die Aerzte nur anrathen dieſe Re ſe nach der Gaſteiner Kur
vorzunehmen und ſich direct von Gaſtein nach Jtalien zu begeben
Dies war der ärztliche Ausſpruch der zudem Entſchluſſe des Kaiſers
führte die Reiſe im April zu unterlaſſen Seit jener Zeit
iſt noch kein weiterer Entſchluß in dieſer Angelegenheit ange
regt viel weniger aber noch gefaßt worden Soweit unſere
Informationen reichen wird auch dieſe Frage vor dem Beſuch
des Kaiſers von Rußland am diesſeitigen Hofe welcher am 9
Mai hier eintrifft nicht wieder in Betracht gezogen werden
und dürfte man derſelben nach dieſer Zeit erſt näher treten

Das letzte Unwohlſein des Fürſten Bismarck iſt
immer noch nicht beſeitigt es iſt eine ſtarke Erkältung welche
den Zuſtand veranlaßt hat und glaubt man jetzt daß der
Fürſt ſeine beabſichtigte Reiſe nach Friedrichsruhe deshalb
unterlaſſen wird Den längeren Aufenthalt in Varzin denkt
ver Reichskanzler erſt gegen den 15 Mai hin zu nehmen
Jedenfalls wird Fürſt Bismarck während des Aufenthalts des
Kaiſers von Rußland am diesſeitigen Hofe hier anweſend
ſein um ſo mehr als bereits definitiv feſtſteht daß der
Staatskanzler Fürſt Gortſchakoff den Kaiſer hierher begleiten
wird Im kaiſerlich ruſſiſchen Palais unter den Linden werden
ſchon die Zimmer nicht blos für den Empfang des Kaiſers
ſondern auch für den Staatskanzler hergerichtet Das Gefolge
des Kaiſers wird aus einigen dreißig Perſonen beſtehen

Bei Beſprechung der von dem Fürſten Bismarck
in der Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom 16 April gehal
tenen Rede behauptete der päpſtlichofficiöſe Oſſervatore Ro
mano der mit der Vertretung Deutſchlands beim heiligen

18 Gezeichnet
Erzählung von Ludwig Habicht

Fortſetzung

Die Gräfin die ohnehin an Willibald großen Gefallen
gefunden a ſah deshalb ſehr gern daß er ſich mit Sarolta
viel beſchäftigte und dieſe Beiden waren zuletzt unzertrennlich
Sie ſchwärmten allein in der Umgegend herum und Willibald
war unermüdlich ihr Märchen und Geſchichten zu erzählen
während ſie hinwiederum durch ihr Geplauder ihn z ergötzen
wußte Jhm war es oft gar nicht als ob er ein fünfjähriges
Kind an ſeiner Seite habe ſo klug ſo verſtändig waren ihre
Antworten er konnte ihr Alles ſagen was er gerade auf
dem Herzen hatte oder ihm durch den Kopf ſchwirrte ſie hörte
n blitzenden Auges ſo aufmerkſam zu als ſei ſie ſchon
eine ganz erwachſene Dame

Es war eben ein wunderliches frühreifes Kind deſſen eigen
artige Entwickelung auf eine im Grunde ſo träumeriſche Na
tur wie die Willibald s einen wunderlichen Zauber ausüben
mußte Knaben ſeines Alters haben nicht gern mit weit
jüngeren Mädchen zu thun Willibald dagegen war glücklich
daß er eine ſo prächtige Spielgefährtin gefunden und wünſchte
ſich keine beſſere Vielleicht mochte es zugleich ſeiner Eitelkeit
doch etwas ſchmeicheln daß der unbändige Wildfang ſich von
ihm allein ſo leicht und gern lenken ließ
Endlich erhielt die Gräfin Nachricht von ihrer Schweſter
Sie ſchrieb daß ſie leider auf ihren Reiſeplan verzichten
müſſe da ihre Tochter wegen der ſie eigentlich Meran beſu
chen wollte ſo ſchwer erkrankt ſei daß ſie mit ihr die lange
beſchwerliche Fahrt nicht unternehmen könne Dagegen wolle
Stephan auf einige Tage nach Tirol kommen deſſen Bemühun
gen noch immer zu ihrer größten Beunruhigung keinen Erfolg

ehabt und ſie fange nun an für ihren theuren Ladislaus das
limmſte zu fürchtenAuch Grain Tinodi war durch den unglücklichen Aufſtand

ihres Vaterlandes ſchwer betroffen worden Jhr Gemahl hatte
ch ebenfalls trotz ſeiner vorgerückten Jahre mit leidenſchaft

J äicher Gluth der Revolution angeſchloſſen und war ſchon in

Stuhle beauftragte Graf Taufftirchen habe ſich bei dem Cardinal
Antonelli über die Centrumsfraction beſchwert weil dieſelbe
die berliner Regierung dadurch in Verlegenheit ſetze daß ſie
die Wiederherſtellung der weltlichen Macht des Papſtes ver
lange Antonelli habe hierauf geantwortet daß obgleich die
Wichtigkeit der Sache ihm nicht geſtatte eine definitive Ant
wort zu geben bevor er die Befehle des Papſtes eingeholt
haben würde er dennoch glaube verſichern zu können daß der
Papſt nicht in der Lage ſein würde dem Verlangen der ber
liner Regierung ſtattzugeben weil der heilige Stuhl nicht ge
wohnt ſei ſich in die inneren Angelegenheiten der Staaten
einzumiſchen wenn dieſe Angelegenheiten nicht gerade ganz
direct die Jntereſſen der Kirche berührten Außerdem habe
Antonelli academiſch hinzugefügt daß obgleich die Forderungen
der guten deutſchen Katholiken verfrüht wären man dennoch

in Anerkennung ihrer guten Abſichten ihren Eifer nicht
tadeln könne Jn jedem Falle aber auch wenn ihre Hand
lungsweiſe gegen die Verfaſſung ihres Heimathslandes ver
ſtoßen haben ſollte würde es niemals dem heiligen Stuhle
zukommen ſie zu ihrer Pflicht zurückzuführen Nachher habe
Antonelli den Papſt befragt und dieſer obige Antwort ge
billigt Zur Richtigſtellung dieſer durchweg unwahren Be
hauptungen des Blattes deſſen ſich die Curie zu ihren amt
lichen Veröffentlichungen bedient veröffentlicht die Nordd
a folgende auf dieſe Angelegenheit bezüglichen Acten

1 Telegramm des Reichskanzlers vom 17 April 1871 an den
Grafen Tauffkirchen Rom Erwähnen Sie ohne Jnitiative zu
nehmen in gelegentlichen Geſprächen daß die wenig tactvolle Artin der die ungeſhigt conſtituirte katholiſche Reichstagsfraction ihr

aggreſſives Vergehen gegen das neue Reich und ſeine Regierung
in Scene geſetzt hat dem heiligen Stuhle die Sympathien in
S n mehr zu entfremden und die Spaltung zu verſchärfen
roht

2 Telegramm des Grafen Tauffkirchen an den Reichskanzler d
d Rom den 21 April 1871 Cardinal Antonelli erklärte mir daß
er die Haltung der katholiſchen ſogenannten Centrumsfraction im
Reichstage als tactlos und unzeitgemäß mißbillige und beklage

2 Bericht des Grafen Tauffkirchen d d Rom den 10 Mai 1871
Zur Ergänzung meiner am 21 v M telegraphiſch berichteten Un

folgt der Name des Vertreters einer katholiſchen Macht heute
mitgetheilt hat der Papſt habe ihm gegenüber das Auftreten der
Katholikenpartei im d W inopportun und unpraktiſch be
zeichnet und beklagt Dieſe Mittheilung erfolgte ohne daß ich dem
Collegen von meiner Unterredung mit Antonelli geſprochen und es
folgt hieraus daß das trop de 2zele der deutſchen Ultramontanen
hier nachträglich mißbilligt wird

Die Reiſedispofitionen des Kaiſers von Rußland
der am 10 Mai hier erwartet würde ſind neuerdings wieder
geändert worden und man ſieht der Ankunft des Kaiſers
Alexander in Berlin nunmehr bereits am 9 Mai entgegen

terredung mit Cardinal Antonelli dient daß mir mein College N

Für die Dauer ſeines Aufenthalts hierſelbſt find drei Tage
in Ausſicht genommen Zu Ehren des kaiſerlichen Gaſtes
findet eine Parade der Gardetruppen ſtatt

ſodann zu ſeinem Sohne nach der Schweiz fich begiebt
Die offiziöſe Notiz das Kloſtergeſetz ſei nur deshalb

noch nicht an den Landtag gelangt weil der Geſchäftsgang
im Staatsminiſterium bei der Vorbereitung von Geſetzen wie
er durch die königliche Ordre vom Februar neu geordnet ward

Wie verlautet der Geſetz
wird ſich im Gefolge des Kaiſers der Staatskanzler Fürſt
Gortſchakoff befinden der wieder zur Cur nach Wilobad und

erſt die Aufſtellung der allgemeinen Grundſätze einer Vorlage

graphen des Geſetzes im betreffenden ſpeciellen Miniſterium
ſtattfinde entſpricht der Sachlage nicht völlig genau Das

Geſetz iſt fertig und das Staatsminifterium iſt über die Ein
brngung deſſelben bei den Kammern einig Der Kaiſer hat
aber auf mannigfaltige Vorſtellungen und Bitten von ange
ſehenen Perſonen die ſich für die Nützlichkeit wenigſtens man
cher Klöſter verwendeten noch einmal genaues Material ein
gefordert um ſeine Unterſchrift unter die Vorlage erſt dann
zu ſetzen nachdem er ſich von der vollen Nothwendigkeit einer
ſo einſchneidenden Maßregel durch eigenes Studium der ein
ſchlagenden Verhältniſſe überzeugt hat Zu dieſem Behufe
ſind Vorlage und Acten zu ihrer Begründung mit nach Wies
baden genommen worden Es entſpricht dies ganz der Hal
tung welche der Monarch auch ſonſt zu wichtigen Geſetzen
ehe fie an den Landtag abgehen eingenommen hat und wirft
das richtige Licht auf die Behauptungen clericaler Abgeord
neten welche immer und immer wieder zu dem verbrauchten
Mittel ihre Zuflucht nehmen den Monarchen als falſch un
terrichtet durch ſeine Miniſter und eigentlich im Gegenſatze zu
deren kirchenpolitiſchen Vorlagen kefindlich hinzuſtellen So

bald die kaiſerliche Entſcheidung aus Wiesbaden zurückkommt
wird das Geſetz dem Landtage zugehen und die Clericalen
werden ſich diesmal doch hüten müſſen abermals den Kaiſer
a falſch berichtet iſt als Argument in die Debatte einzu

dren
Die Leiter des mainzer Katholikenvereins Felix

Frhr v Los und Nikolaus Racke in Mainz veröffentlichen
in Gemeinſchaft mit dem bayeriſchen Reichsrath und Führer
der bayeriſchen Ultramontanen Frhrn v Franckenſtein einen
Aufruf in welchem die Mittheilung enthalten iſt daß der
Papſt die ſeit lange vorbereitete Deputation der deutſchen
Katholiken am 18 Mai empfangen wird Trotz der ange
ftrengteſten Bemühnngen der ultramontanen Agitatoren ſoll
die Betheiligung an der beabfichtigten Romfahrt eine ſehr
ſchwache ſein Auch die Maſſenadreſſen an den Papſt ſollen
e Unterſchriften erhalten haben als man erwartet

atte
Der Weihbiſchof Cybichowski welcher am Gründonners

tage das Salböl geweiht hatte iſt vom Kreisgerichte in Gneſen
wegen unbefugter Ausübung biſchöflicher Rechte zu einer Ge
fängnißſtrafe von 9 Monaten verurtheilt worden Ebenſo iſt

gen die Domgeiſtlichen Ziolkowski in Gneſen und Tloczynski
in Poſen welche die Vertheilung des Salböls vorgenommen
hatten auf eine Geldſtrafe von je 25 Mark event auf eine
Gefängnißſtrafe von einer Woche erkannt worden Die beiden
letzteren waren im Termin anweſend der erſtere war nicht
erſchienen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

50 Sitzung vom 22 April
Jn der u Sitzung des Abgeordnetenhauſes wurde zunächſt

Entwurf betreffend die Ueberweiſung einer Summe von
4,500,000 M an den nein en von Schleswig Holſtein

u dritter Berathung ohne Discuſſion angenommen Ebenſo
paſſirten die Geſetze betreffend die Betheiligung des Staats an
dem Unternehmen einer von Neumünſter über Haide nach Tönning
führenden Eiſenbahn und betreffend die Uebertragung der Ausein
anderſetzungsgeſchäfte innerhalb des Bezirkes des Juſtizſenates zu
Ehrenbreitſtein auf die Generalcommiſſionen zu Münſter und Kaſſel
die erſte und zweite Berathung Die erſtere der beiden Vorlagen
wurde von dem Handelsminiſter und den Abgg Berger und

und deren Billigung durch das geſammte Staatsminiſterium Stengel warm empfohlen
verlange und dann erſt die Ausarbeitung der einzelnen San Die zweite Bexathung des Geſetzentwurfs betreffend dieg Aus

führung der 88 5 und 6 des Geſetzes vom 30 April 1873 wegen
der Dotation der Provinzial und Kreisverbände
war ſtehen geblieben Statt des erkrankten Berichterſtatters Ricker t

dem erſten Gefecht ſo ſchwer und unglücklich verwundet wor
den daß er nur an Krücken und halb erblindet ein jammer
volles Daſein weiter ſchleppte

Der alte Graf verwünſchte ſein trauriges Schickſal und
wünſchte ſich täglich in wilder Verzweiflung den Tod er
würde auch vielleicht ſich ihn ſchon ſelbſt gegeben haben wenn
ihn nicht ſeine Umgebung ängſtlich überwacht und ihm jede
Gelegenheit dazu entzogen hätte

Seine beiden Söhne Stephan und Ladislaus Hatten ſich
ebenfalls an dem Aufſtande betheiligt und wenn ſie auch Beide
trotz ihrer Verwegenheit unverwundet geblieben waxen führten
ſie doch ſeitdem ein ruheloſes Leben Man hatte ſie uicht be
gnadigt auch waren ſie viel zu ſtolz um eine ſolche Gnade
nachzuſuchen ſie ſtanden noch immer auf der Liſte derjenigen
nach denen man eifrig fahndete aber bisher war es den
jungen Leuten gelungen allen Verfolgungen zu entgehen

In das väterliche Schloß durften ſie freilich nur heimlich
und unter allerlei Verkleidungen ſchleichen und unter falſchen
Näamen flüchteten ſie bald von einem Freund zum andern
Vor Verrath konnten ſie freilich ſicher ſein denn der Ungar
hat im allgemeinen einen feſten und energiſchen Character der
nicht ſo leſcht die Treue bricht und der vornehme Magyar be
ſonders würde eher ſein Herzblut verſpritzen als ſeinen Gaſt
freund dem Feinde überliefern Dennoch war es ein aufre
gendes und beſchwerliches Daſein das die beiden Grafenſöhne
zu führen hatten und nur der Leichtſinn der Jugend half ihnen
über all die Gefahren und Anſtrengungen hinweg die ſie zu
beſtehen hatten

Stephan und Ladislaus waren Zwillingshrüder und wie es
bei dieſen faſt die Regel hingen ſie an einander mit wahrhaft
leidenſchaftlicher Gluth Sie waren von Kindheit auf unzer

und gemeinſam getragen

Tollſte und Uebermüthigſte war wegen irgend eines unſinni

dislaus entgegen und rief ſogleich Schlage m ch
war der Schuldige

eifer und wollte dennoch der Graf den

trennlich S und hatten ables Schmerz und Freude treu

Wenn der alte Graf Stephan der von den beiden Brüdern der

gen Streiches züchtigen wollte dann warf ſich ihm gewiß La
apa ich

Beſtritt dies Stephan im edelſten Wett

dann bat Ladislaus ſo lange und eifrig für den Bruder bis
der Vater davon abſtand
Ladislaus war ſein Liebling und deshalb hatte eine ſolche
Fürſprache ſtets Erfolg Die Gräfin zog Stephan vor und
ſie wußte manch tollen Streich des e e Knaben zu
bemänteln und hatte ſelbſt für alle ſeine Fehler eine Entſchul
digung Ladislaus war mehr zum Ernſt geneigt während
Stephan durch ſeinen Leichtſinn und ſeine Lebensluſt Alle mit
ſich fortriß und beſonders die Mutter fand ſein S Weſen
echt ritterlich und eines Magyaren würdig Sie ſchwärmte
für ihn er war ihr höchſter Stolz und all ihre kühnſten
Hoffnungen ſetzte ſie auf ihn

Trotz der verſchiedenartigſten Gunſt die ſie von ihren Eltern
genoſſen und der auch mehr hervortretenden Verſchiedenartig
keit ihres Characters blieben die Zwillingsbrüder ein Se
und eine Seele und nach dem Hereinbruch der durch die Waf
fenſtreckung Görgeys herbeigeführten Kataſtrophe war es ihr
größter Schmerz daß ſie ſich trennen mußten weil ihr ge
meinſames Auftreten die Gefahr nur erhöhen konnte

Denncch ſuchten ſie ſelbſt mit den furchtbarſten Anſtrengun
gen ein öfteres Wiederſehen zu ermöglichen und die Brüder
durchſchritten oft eine ganze Nacht ſcheuten nicht die unweg
ſamſten Pfade um nur an irgend einem verabredeten Orte
fich wieder einmal ins Auge blicken und eine Viertelftunde mit
einander verplaudern zu können

Verhältniſſe gerathen weil er ſein ganzes Baarvermögen

durch die noch immer nicht völlig beruhigten Zuſtände kaum
den nothdürftigſten Ertrag brachten er vermochte deshalb
nicht ſeine Söhne bei ihrem Flüchtlingsleben mit Geldmitteln

Summe flüſſig r machen die natürlich der necheiden Ankunft in Sqioſe ſein Dedling adielaus er
ielt

Suche damit nach Paris zu kommen drängtder um das Schickſal ſeiner 8

doch den öſterreichiſchen
Idigen abſtrafen

und fürchtete ſie könnten bei aller Liſt und ſchließlien in die Hände un V
als Ladislaus nur die Hälfte annehmen
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Der alte Graf wax durch die Revolution ſelbſt in bedrängte h
e

die Sache des Vaterlands geopfert und ſeine großen Guter

zu unterſtützen Endlich war es ihm Mgrn re kleine

e der Graf S
öhne nichr wenig beſorgt we



te Abg Richter Hagen das Referat übernommen Die 88
welche die Uebertragung der Provinzial Meliorationsfonds

r Kurlerge für die Hebammen der Hebammen Lehranſtalten
r Acderbau Wieſen und Obſtbauſchulen und von Staatsneben

ds an die Provinzialverbände betreffen wurden mit einigen
erheblichen enderungen nach kur Debatte genehmigt
I8 erhöht die Rente des Provinzialverbandes von Hannover und

Communalverbandes des Reg Bez Wiesbaden zu Wohlthätig
zwecken und wi d unter Ablehnung des betreffenden Commiſſions
hlages in der Jaſſang der Reg Vorlage angeno r men s 19

ſtimmt den 2 Januar 1876 als Zeitpunkt wo die Ueberweiſung
nds und Renten zu erfolgen hat Die s 20 und 21 handeln

Uebertragung Verwaltung und Unterhaltung der Staats
auſſeen an die Provinzialverbände Die z werden ohne Debatte
jwerändert angenommen 8 22 welcher 19 Millionen Mark Jah
Srente zur Unterhaltung der Chauſſeen den Verbänden überweiſt
bereits in erſter Sitzung angenommen 8 23 die Provinz
lin betreffend fällt fort Die ff 85 24 30 welche die Ueber

Feiſur der für die Kreiſe außerhalb des Geltungsbereichs derWübnurg vom 13 Decbr 1872 zur Verfügung geſtellten Kreis

nds an die betreffenden Provinzial und Communalverbände näher
i8führen werden mit unweſentlichen Abänderungen angenommen
ichdem ein Antrag des Abg Dr Roecke rath die Dotationen
ihrlich um cin Viertel des Mehreinkommens an directen
Steuern von ſelbſt zu erhöhen abgelehnt worden Hin

r 5 30 beantragt Abg Eugen Richter folgenden neuen
Zaragraphen dem Geſetz einzufügen Die Verwaltung der durch

Mieſes Geſetz den Provinzialverbänden von Weſtfalen und der Rhein
in überwieſenen Jahresrenten Fonds Jnſtitute und Straßen

Wird bis zum Jnkrafttreten einer neuen rovinzialordnung für
leſe Provinzen durch den Staat auf Koſten der Verbände mit der

RRaßgabe geführt daß diejenigen Beträge welche von den gedachten
Summen im Intereſſe der Verbände für die Zwecke dieſes Geſetzes
ſicht zur Verwaltung gelangen für Rechnung der Verbände zins
ar anzulegen ſindd Derſelbe wird mit großer Majorität verworfen

I Der letzte s 31 wird unverändert angenommen Damit iſt die
TagesOrdnung erledigt Schluß der Sitzung 4 Uhr Nächſte
Sitzung Morgen 1 Uhr TagesOrdnung Kleine Geſetze und

MWahlprüfungen

Eroßbritannien
Die Erkrankung des Erzbiſchofs Manning war unerheb

Müch derſelbe hat am Dienstag bereits wieder einer Sitzung
er katholiſchen Academie präfſidiren können

In Süd Wales haben 1500 Eiſenarbeiter zu den Lohn
Mätzen von 1870 die Arbeit wieder aufgenommen Dies bleibt

ohne Einfluß auf die Kohlenarbeiter
Capitän Boyton hat in Dublin bei einem öffentlichen Vor

N ktrage ſeinen feſten Entſchluß kund gegeben nächſtens auf der fran
ſiſchen Seite ins Waſſer und auf der engüſchen ans Land zu ſteigen

W Deoder im Canal zu bleiben
Ein merkwürdiger Eiſenbahnunfall ereignete ſich im Januar in

Queensland Auſtralien Während eines heftigen Sturmes
wurden die Wagen eines Zuges von der Locomotive geriſſen und
durch einen Windſtoß vom Geleiſe gehoben Obwohl dadurch die
größte Verwirrung entſtand wurde keiner der Paſſagiere ſehr er

W beblich beſchädigt

Frankreich
Die ſchon ſo oft angekündigte und widerrufene große He er
I ſchau ſoll nun doch abgehalten werden Sie wird in der
erſten Hälfte des Monat Mai im Bois de Boulogne ſtatt

finden Der alte Hr Thiers der nicht nach Toulouſe
I zeht wie vor einigen Tagen gemeldet wurde wird im Laufe

es nächſten Monats ſein neues auf Staatskoſten wiederher
e e Hotel am Platze St Georges wieder beziehen Er
ſoll die Abſicht haben nunmehr ſich wieder lebhafter am poli

iiſchen Leben zu betheiligen Was in Frankreich ein legiti
h nmiſtiſches Blatt fich herausnehmen darf ze gt die Union

welche über Bismarck s jüngſte Reden ſich in ihrer letzten Num
mer ausläßt und das Thema behandelt Die Verleugnung

die andere Hälfte erhalten müſſe hatte der Vater ihm ver
ſichert Für ihn habe ich die gleiche Summe bereit ſobald

er nur kommt
Seitdem war von Ladislaus nicht mehr die geringſte Kunde

e iingetroffen Ob es ihm geglückt Paris zu erreichen Ob er
der noch immer auflauernden öſterreichiſchen Polizei in

die Hände gefallen Wohin er gerathen was aus ihm gewor
den wußte Nemand Er war und blieb verſchollen Wie viel
Anſtrengungen auch Graf Tinodi heimlich machen ließ über

das Schickſal ſeines Lieblings irgend etwas zu erfahren es
war von ſeinem weiteren Verbleib nicht die mindeſte Spur zu

e entdecken Ein dunkles Gerücht lief daß Ladislaus ſich nach
Ztalien gewandt habe aber warum ſchrieb er nicht wenn er

h virklich in Sicherheit war
Für den alten Graf war es der letzte vernichtende Schlag

Wie er auch früher über ſein finſteres Sch ckſal gemurrt er
I vollte jetzt Alles ſelbſt ſein ſchweres Körperleiden r er

tragen wenn man ihm nur von ſeinem geliebten Sohne Nach
richt brachte Wechen und Monate waren ſeitdem vergangen

RLadislaus war und blieb ſpurlos verſchwunden und der alte
95 Mann war dem Wahnſinn nahe vor Schmerz

und Verzweiflung Trotzdem Stephan die größte Gefahr da
bei lief hatte er auf dieſe Unglücksbotſchaft hin Ungarn ver

M laſſen um den Bruder zu ſuchen Es war ihm unter tauſend
GHinderniſſen und Schwierigkeiten auch wirklich gelungen Paris

zu erreichen aber von Ladislaus konnten ihm ſeine Landsleute
teine Auskunft geben und doch ſtanden die ungariſchen Emi

h granten in der franzöſiſchen Hauptſtadt in ſo inniger Verbin
dunz daß ſie von dem Eintreffen eines jeden Flüchtlings die

h genaueſte Kunde hatten

t

Stephan mußte mit der troſtloſen Nachricht in e Heimath
z urückkehren daß er Ladislaus nicht gefundenhabe und ſelbſt die un

n Emigration in Paris die beinahe mit allen im Auslande ſich
I bbefindenden Landsleuten in Verbindung ſtand über ſeinen jetzi

gen Aufenthalt keine Auskunſt geben könne Jhre Nachrichten
kreichten nur ſo weit daß der junge Tinodi damals glücklich

in Wien angekommen und dann verſchwunden ſei Er hatte
wohl ſein und ſeines Bruders baldiges Erſcheinen in Paris
angekündigt war aber niemals dort eingetroffen Man ſprach
die Vermuthung aus daß Ladislaus wahrſcheinlich doch trotz
aller Vorſicht der öſterreichiſchen Polizei in die Hände gefallen
ſei und in irgend einem Gefängniß ſchmachte Stephan wollte

noch einmal den ganzen Kaiſerſtaat durchſtreifen und alles ver
ſuchen um den Bruder zu entdecken mochten ihm ſelbſt daraus
die ſchlimmſten Gefahren erwachſen Jetzt kam er nach Tirol
weil ihm dunkle Andeutungen geworden Ladislaus ſei dorthin
geſchleppt worben

Gräfin Laſſar hatte ihren Neffen während ihres Flüchtlings
lebens mehrmals ein Aſyl gewährt Gerade bei ihr ſuchte
man die Flüchtlinge am wenigſten weil man ihnen eine ſilche
Verwegenheit nicht zutraute Auch ſie theilte die Vorliebe

ür aus ſein größerer Ernſt ſeine ſeeli
h Tiefe war ihr ſympathiſcher obwohl ſie dem friſchen
n Sinn Stephans ſeiner großen Herzens züte die aus
allen Verirrungen und Tollheiten immer wieder ſich hervorhob

volle Gerecht keit widerfaßren ließ Fertfehung folgt

v J

der Wahrheit iſt in Berlin eine gouvernementale Nothwendig
keit Kein Menſch ſagt auch nur ein Wort dazu Wenn
das nicht aufreizende Artikel gegen Deutſchland ſind von denen
die pariſer Zeitungaſchreiber abſolut nichts wiſſen wellen wie
ſoll man ſie dann nennen

Aus Paris wird der A Allg Ztg geſchrieben Entſetzliche
Selbſtmorde kamen hier in der letzten Zeit wieder vor Eine
Mutter erhängte ſich vor wenigen Tagen in Gegenwart ihrer Kin
der denen ſie kein Brot mehr zu verſchaffen im Stande war
indem ſie die Kleinen bedeutete ſie wolle ihnen ein neues Spiel
zeigen Und dann wird erzähit daß ein armer Schuſter entſchloſſen
aus Elend ſeinem Leben ein Ende zu machen ein entſetzliches
Mittel erſann um die Mildthätigkeit auf ſeine armen Kinder zu
ſlenken Er lud ein Piſtol kniete vor ſeinem ſechsjährigen Knaben
nieder und befahl zum Scherz loszudrücken und zwiſchen die
beiden Augen auf ſeine Stirn zu zielen Und das Kind zerſchmet
terte den Schädel ſeines eigenen Vaters Solche Gräuel geſchehen
inmitten der feinſten Civiliſation

RKußland
Die Wiederkehr der Unirten in den Schooß der griechiſch

orthodox n Kirche gewinnt immer größeren Umfang Selbſt
der in einem kiewſchen Kloſter lebende unirte Erzbiſchof Jo
ſeph bat in das Verzeichniß derjenigen aufgenommen zu wer
den die ſich mit der griechiſchorthodexen Kirche vereinigen
wollen Joſeph früher ein griechiſch orthodoxer Archimandrit
in rer Bulgarei war zur Union übergetreten und von
Pius IX zum Erzbiſchof ernannt worden Als rer Erzbiſchof
gewahr wurde daß die Union in ſeiner Heimath keinen An
klang fand ſiedelte er da er ſeinem Volke kein Schisma ver
urſachen wollte nach Kiew über Es unterliegt keinem Zwei
fel daß die Wiedervereinigung aller Unirten in Rußland mit
der griechiſchen Mutterkirche bald eine vollzogene Thatſache
ſein wird

Nach einer Anordnung der ruſſiſchen Militärbehörde ſollen in
dieſem Sommer alle wichtigen Depeſchen während der Manöver
der bei Moskau verſammelten Truppen durch Vermittlung von
Brieftauben verſandt werden Die im Auguſt und Sep
tember v J mit den moskauer Brieftauben angeſtellten Flugver
ſuche haben herausgeſtellt daß die durchſchnittliche Flugſchnelligkeit
dieſer geflügelten Boten I Minute per Werſt 1066 Meter
beträgt

Aſien
Aus Formoſa kommt die Kunde von einer daſelbſt ſtatt

gehabten blutigen Fehde zwiſchen den Eingeborenen dieſer Jn
ſel und chineſiſchen Soldaren in welcher letztere mit ſehr ernſt
lichem Verluſt den Kürzeren zogen

Ein katholiſcher Miniſter vor 100 Jahren
Als eine lehrreiche Lectüre für die Redner des Centrums

welche ihre Ergüſſe in den Culturkampf Debatten beſtändig
mit der Verſicherung einleiten daß die Vertheidigungsmaß
nahmen unſerer Regierung gegenüber der clericalen Anmaßung
etwas ganz Unerhörtes ſeien ewpfehlen wir die Decrete
durch welche die portugieſiſche Regierung vor 100 Jahren
ſchon ſich und die Bevölkerung ihres katholiſchen Landes gegen
die Uebergriffe Rom s zu ſchützen gezwungen war Der große
Regenerator Portugals Marquis Pombal welcher mit
Hülfe der Jeſuiten 1755 an die Spitze der Staatsgeſchäfte
gelangt ſeine frommen Gönner vier Jahre ſpäter des Landes
verwies ſah ſich durch die ſtaatsfeindlichen Umtriebe des
Clerus genöthigt ein Edict gegen den Mißbrauch der Ca
pellen zu erlaſſen Dieſes aus dem Jahre 1765 datirende
Pendant zu unſeren Kanzelparagraphen beginnt mit folgen
der Motivirung Die Politik der römiſchen Curie hat die
ſelbe zu der Praxis geführt auf den Stuhl des heiligen Pe
trus beſtändig nur einen hinfälligen Greis zu berufen welcher
fich in der Unzurechnungsfähigkeit ſeines Alters zu Allem
hingiebt was der Geiſt der Jntrigue nur wünſchen
kann Dieſer erhabene Pontifer der Sclave Der
jenigen die in ſeinem Namen regieren kettet Ruhm
Ehre Religion und Wahrheit an den Wagen der hierarchiſchen
Jntereſſen Petrus ſagte Stehe auf ich bin nur ein
Menſch die Curie hat aber an die Stelle eines Menſch ge
wordenen Gottes einen häufig ſehr ſündhaften Menſchen geſetzt
und dieſen zum Gett gemacht Durch den Mund jenes Hilde
brand der unter dem Namen Gregor VII bekannt iſt har
man Grundſätze verkünden laſſen welche Schmähungen aller
geſetzmäßigen Obrigkeit find Orakel die man nur als Läſte
rungen bezeichnen kann Der Nachfolger des Fürſten der
Apoſtel hat die Welt mit ſeinem Anathema erfüllt und dieſes
Reich Portugal iſt von dem Uebel mehr gepkagt worden als
irgend ein anderes unſer Land davon zu heilen erſcheint uns
daher als eine von Gott gebotene Pflicht Das Verhalten
der Päpſte und ihrer vornehmſten Diener erweckt in uns den
Wunſch nach der Rückkehr des Heidenthums Die Geiſtlichkeit
unſeres Landes unengedenk ihres ſchönſten Ehrentitels Por
tugieſen und ihrem Könige treu zu ſein hat ſich in das ultra
montane Joch begeben in der Meinung ſich dadurch gehäſſige
Privilegien bewahren zu können welche mit der Freiheit un
ſerer portugieſiſchen Kirche unvereinbar find So ſprach
ein katholiſcher Miniſter vor mehr als 100 Jahren in einem
katholiſchen Lande Was würde der Mann erſt geſagt habren
wenn er den Syllabus und die Encheliken geleſen und die
Verkündung des Unfehlbarkeitsdogma s erlebt hätte

Halle 23 April
Aus der Univerſität Heute habilitirte ſich bei der philo

ſophiſchen Facultät hieſiger Univerſität der Dr phil Enno Juergens
aus Oherſtein nachdem derſelbe am geſtrigen Tage öffentlich disputirt
hatte durch eine Probevorleſung über den Begriff der analyti
ſchen Function nach Weierſtraß Seine Einladungsſchrift enthält
eine Abhandlung über die Form der Jntegrale der linearen Diffe
rentialvergleichungen Am 22 April promovirte bei der philo
ſophiſchen Facultät hieſiger Univerſität der eand phil Friedrich
Stehlich aus Eisleben Diſſ George Crabbe ein engliſcher
Dichter 32

Jn den meiſten hieſigen Maſchinenbau Werk
ſt ätten iſt der Streik nunmehr zum vollen Ausbruch gekommen
Nur in der Zimmermann ſchen Fabrik und in der Halliſchen Ma
chinenfabrik Riedel und Chemnitz welche beide ein bedeutend s
cbeiterperſonal beſchäftigen iſt eine gütliche Einigung a wor

den indem in der erſteren die Verlängerung der Arbeitszeit von 10
auf 11 Stunden in der letzteren eine 10procentige Reduction der
Löhne und Accordſätze von den Arbeitern ohne Widerſtand ange
nommen worden iſt Jn den Fabriken von Weiſe und Monski
Wegelin u Hübner Kaltwaſſer u Co Lwowsky Eugling u We
ber c haben ſich die Arbeiter dagegen der geſtern bezeichneten Maß
regel widerſetzt und zum Theil ohne vorangegangene Aufkündi
gung die Arbeit niedergelegt Von den Streikenden ſollen etwa
60 bis 70 Mann dem ſocialdemocratiſchen Allg Arbeiterverein an
ehören und von dieſem Unterſtützung empfangen Bei der feind

lichen Stimmung der feiernden Maſchinenbauer gegen ihre weiter
arbeitenden Collegen ſind Ausſchreitungen zu befürchten und es

e

des Bahnhofes aufgehalten

Montag den 26 April 1875 keine ne der Stadtverord
neten Verſammlung Der Vorſteher r d t verordvweten

v Radecke

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NWlI
Barometer 27 7 46 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 65,6
Thermometer 4,6 Bewölkter Himmel

Aus Jsland ſind jetzt die erſten Berichte eingegangen über
den Ausbruch der dortigen Vulkane und die Vermuthung daß
der im weſtlichen Theile von Skandinavien gefallene Aſchenregen
eine Folge einer ſolchen Eruption ſein könne bat damit ſeine Be
ſtätigung erhalten Etwa 8 Tage vor Weihnachten bemerkte man
zuerſt Erdſtöße welche von Tag zu Tag ſtärker und zahlericher
wurden Am 2 Januar waren die Stöße am ſtärkſten und wieder
holten ſich ohne Aufhören vom Morgen bis zum Abend Einige
Tage vorher hatte man in Gantlönd am Myyvatn bei klarem Wetter
Rauchwolken gen Süden geſehen am Morgen des dritten Januar
ſah man jedoch ein bedeutendes Feuer gegen Süden und Oſten
Die Flammen ſchlugen hoch gen Himmel empor Am 18 Februar
gegen Abend ſah man von Grimſtade ein bedeutendes Feuer im
Weſten dem ſogenannten Oſtgebirge Spätere Unterſuchungen
haben ergeben daß die Eruption im Vatnajökul ſtattgefunden hat
jedoch aus einem anderen Krater als dem der im Winter 1872/73
thätig war In der zweiten Hälfte des Februar hat ſich ein neuer
Vulkan im Dyngugebirge welches nördlich vom Vatnajökul liegt
geöffnet Dieſer iſt wahrſcheinlich noch gegenwärtig in Thätigkeit

Pxvvinzial Nachrichten
O Eisleben 22 April Heute Morgen fand man den Rentier

R erſchoſſen in ſeinem Bette Er hatte ſich ſelbſt entleibt Eine
durch langanhältende Kränklichkeit herabgedrückte Gemüthsſtimmung
und auch wohl die fixe Jdee des alten reichen Mannes noch ein
mals Hungers ſterben zu müſſen mögen die Motive der bedauer
lichen That geweſen ſein

Der Stadtälteſte Weidenhammer zu Eilenburg iſt in
Folge der von der dortigen Stadtverordneten Verſammlung getroffenen Wiederwahl als unbeſoldeter Beigeordneter der Stadt

Eilenburg für eine fernerweite ſechsjährige Amtsdauer beſtätigt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Es iſt nunmehr gegründete Ausſicht vorhanden daß das

Denkmal des Philoſophen Herbart an ſeinem hundertjährigen
Geburtstage am 4 Mai 1876 in ſeiner Vaterſtadt Oldenburg
wird enthüllt werden können

Friedrich Haaſe wird auf Wunſch des Kaiſers während
der letzten Woche des April in einigen kleinen Stücken in Wiesba
den auftreten

Jn Brüſſel fand in der erſten Woche dieſes Monats eine Ver
ſteigerung von Gemälden und Zeichnungen ſtatt die zum Theil aus
der be ühmten Sammlung Sanford herſtammten Es wurden
u A folgende Preiſe erzielt Platz in Scheveningen von Achen
bach 4600 Fr Die einfachſten Mittel von Korff 4400 Fr Der
Schuldige von Coomanns 7400 Fr Wandernde Muſikanten
von de Graux 4000 Fr Die Armenbank von demſelben 4600
Fr Schachpartie von C Hoff 4400 Fr Der Stab des Alters
von K Jsraels 5200 Fr u ſ w

u M

Vermiſchtes
Ein ſchreckliches FamilienDrama hat ſich in Biel ereignet

Vorgeſtern Morgen wurde dort ein aus Zürich gebürtiger Gold
ſchmied Namens Denzler todt auf dem Boden ſeines Schlafzim
mers gefunden während zwei ſeiner Kinder ein ſechsjähriges und
ein vierjähriges Mädchen erſteres ebenfalls todt letzteres im Todes
kampfe im Bette lagen und ein älteres Mädchen ſich weinend
e demſelben verſteckt hatte Das letztere ſagte aus der Vater
abe kurz nach 6 Uhr Morgens eine Flüſſigkeit bereitet und den

zwei jüngeren Geſchwiſtern davon zu trinken gegeben auch ſie habe
er zum Trinken zwingen wollen da ſie ſich beharrlich geweigert
habe der Vater das Glas mit einem Schluck ſelbſt geleert Der
herbeigerufene Arzt conſtatirte ſofort Vergiftung durch CyanKalium
und wandte bei dem noh lebenden jüngſten Kinde demgemäß Gegen
mittel an ſo daß daſſelbe gerettet wurde Denzler früher ein
guter fleißiger Hausvater ſoll ſeit dem Tode ſeiner Frau auf Ab
wege gerathen ſein Tage an im Wirthshaus gelegen und Schulden
gemacht haben Am Tage der ſchrecklichen That ſollte er ausge
pfändet werden der Gedanke daran trieb ihn zur Verzweiflung

Ein junger Rekrut Sie haben ſich mit reingewaſchenem
Körper und ſauberer Wäſche der Kreis Erſatz Commiſſion zu ſtellen
So lautete eine Vorladung auf den ſo und ſo vielſten welche der
kleine 10 jährige Gemeindeſchüler Auguſt F in Berlin zugeſtellt er
hielt Derſelbe wußte wohl daß er ſich regelmäßig jeden Sonnabend
Abends 9 Uhr ſeiner Mutter pünktlich zu Reinigungszwecken zu
ſtellen hatte aber ein ſo unerhörter Ausnahmsfall war ihm denn
doch in ſeiner Praxis noch niemals vorgekommen Auch der Papa
konnte ſich die Abſicht der militäriſchen Behörde nicht erklären und da
ſich das Polizeibureau des Reviers um Verhaltungsmaßregeln be
fragt für unzuſtändig erklärte kam die Sache in Vergeſſenheit
Aber ſchon am Tage nach Ablauf des Termins traf eine neue Ordre
diesmal mit einer ſcharfen Strafandrohung ein Da half keia
Sträuben Die Mutter weinte und fluchte in entſchuldbarer Ver
wechſelung der Begriffe auf das Landſturmgeſetz und Papa nahm
ein geſchniegeltes und gebügeltes Söhnchen bei der Hard und eilte
n die Räume wo die Kreis Erſatz Commiſſion ihr Weſen trieb
Hier kam es nach Staunen und Verwunderung zu Erklärungen und
Nachforſchungen welche ſchließlich ergaben daß ein leichtfertiger Re
Cae 58 als Geburtsjahr Auguſts der erſt 1865 geboren wax das

ahr 1855 in die Stammrollen eingetragen hatte
Für Abergläubiſche Jn dem großen Sitzungsſaal des

Kammergerichts in Berlin haben bekanntlich die Bil er ſämmtlicher
preußiſcher Regenten en Platz gefunden Für Schwarzſeher
kann es nun als ein böſes Omen angeſehen werden datz in der
Nacht des Allarmartikels der Poſt das Bildniß Friedrichs d s
Großen mit dem Krückkock vom Nagel herabgefallen iſt

Ein vielfacher Millionär im Verborgenen Welcher Reich
thum ſich in einzelnen Gegenden Preußens in den Händen von
Privaten befindet davon nachſtehend eine kleine Probe Jn Cöln
ſtarb vor Kurzem das Haupt einer dort angeſeſſenen Familie Herr

bekannt beſonders in früherer Zeit als bedeutender Jnduſtrieller
deſſen Name über ſeine Heimath hinaus aber wenig bekannt iſt

Bei der Aufnahme der Erbſchaftsinventur zum Zwecke der Thei
lung der Hinterlaſſenſchaft ſtellte es ſich heraus daß dieſelbe nicht

e als dreiunddreißig Millionen Thaler in runder Summe
alſo hundert Millionen Mark betrug daß die Jahresrente des Ver
ſtorbenen ſich alſo bei mäßigem Zinsſatze auf jährlich 5 Millionen
Mark ſein tägliches Einkommen alſo auf praepter propter 14 00
Mark belief

Segen Segen Man berichtet aus Dresden 15 April
Jn C in Sachſen lebt ein Mann deſſen Nachkommenſchaft einiger
maßen an die altteſtamentariſchen Familienväter mit ihrem uner
ſchöpflichen Kinderſegen erinnert Herr Kaufmann R in
C lebt in zweiter Ehe und während er in erſter Ehe bereits 14
Kinder zeugte hat ihm ſeine Gattin in zweiter Ehe ſchon 19 Kinder
geboren gegenwärtig ſieht er der Ankunft ſeines Vicrunddreißigſten
entgegen Es leben noch circa 25 Kinder von denen einige natür
lich ſelbſtſtändig ſind Herr R iſt ein noch i Mann der
von ſeinem Berufe ſehr in Anſpruch genommen wird Er zieht es aber
doch vor Mittags der Erholung wegen mit ſeiner Gattin allein zu
u während die Schaar der Kinder im Nebenzimmer einer

rt Saal ſpeiſt Es dürfte ſich wohl in ganz Sachſen kein zweiterſo reich mit Kindern n fiaden g

haben ſich daher geſtern ſtarke Polizei Patrouillen in der Gegend
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vordere Ende der Stange ein Hinderrad mit neuen Speichen Schrauben anſtatt

ſtelle

wärtigen daß bei dem Magiſtrate die Einziehung der betreffenden Grabbögen zur

t

Elmen

cht verſichert Jn Duüſſeldorf beging eine kaffeedurſtigeW Unvörſichtigkeit Petroleum ins Feuer zu gießen um das

ſſer zum Kochen zu bringen Dieſen Leichtſinn mußte ſie ſchwer
a denn die emporzüngelnde Flamme ergriff ihren Haarthurm
bis dem Kopfe und legte ihn ohne Erbarmen in Aſche Die Dame
Afft ein harter Verluſt denn der Bau war leider nicht ver

herte

e
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Lotterie Anzeige
Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der 4 Klaſſe 151 Königl

preuß Klaſſen Lotterie ſind folgende Gewinne gefallen
1 Gewinn zu 150000 Mark auf Nr 51335
j Gewinn zu 300 0 Mark auf Nr 65101
1 Gewinn zu 15000 Mark auf Nr 82738
4 Gewinne zu 6000 Mark auf Nr 20058 27835 32835 und

M Gewinne zu 3000 Mark auf Nr 4363 6714 8180 11348

3058 15074 19471 20492 27502 29931 30262 30332 31509 31783
41437 34467 37010 37677 37901 40170 41112 42233 42365 45671
685 46608 50215 61709 61803 64887 68049 72352 73107 73771
55241 81779 83967 und 93430

37 Gewinne zu 1500 Mark auf Nr 7445 14465 19132 19429
22055 22873 24330 25161 30891 31425 32693 36474 37486 38362
40209 39213 41045 42800 44452 47987 50833 54993 56636 56862
57992 59769 62678 65405 66826 70922 70994 72377 74792 79158
591554 86094 und 93974

56 Gewinne zu 600 Mark auf Nr 173 1896 2685 8037 8405
12344 13980 15435 18564 22402 22605 24378 21674 25835 27476
27492 28706 29483 31740 33995 34624 35381 35912 37508 39442
41047 43836 45810 47837 57515 58199 59791 60513 62120 64422
55842 69457 71237 71323 71776 74731 77151 81672 82881 85230
97103 87236 88293 88257 90051 92238 93097 93263 94413 94719
und 94780

Berlin den 22 April 1875
Königliche Gieneral Lotterie Direction

Predigt Anzeigen e

e ähän eee e eenen Tr e

Weicke St Moritz Um 9 Uhr Oberprediger Saran
Uhr Diacorus Nietſchmann Hoſpitalkirche Um 11 Uhr Dia
conus Nietſchmann Neumarkt Sonnabend den 24 April
Abends 6 Uhr Vesper Paſtor Hoffmann Sonntag den 25 April
Vormittags um 9 Uhr Derſelbe Abends 5 Uhr Abendgottesdienſt
Hülfsprediger Berendes Glaucha Um 9 Uhr 8 Pfaffe
Um 2 Uhr Kinderlehre Paſtor Seiler Domtirche Vormitta
10 Uhr Domprediger D Zahn Abends 5 Uhr Fern Focke

Katholiſche Kirche orgens 7 Uhr Frühmeſſe Caplan Pe
ter Vormittags 9 Uhr Pfarrer Woker Nachm 2 Uhr Chriſten
lehre Derſelbe Ev Lutheriſche Gemeinde jeden Sonn und
Feſttag Gottesdienſt Vormittags um 9 i Uhr Avoſtoliſche Ge

meinde Märkerſtraße 23 Vorm 10 Uhr Feier der hei

Um 2

ligen Euchariſtie Nachmittags 3 Uhr Predigt Abendgottesdienſt
Baptiſten Gemeinde Ranniſche Straße 16 im Saale zu

den drei Schwänen Vormittags 916 Uhr Nachmittags 3 Uhr
Predigt von Miſſionar Schunke aus Neuhaldensleben

Haus und Landwirthſchaft

Jn Folge der im Königreich Sachſen ausgebrochenen Rin
derpeſt iſt Seitens der k Regierung in den dieſſeitigen Grenz
diſtricten die ſorgfältigſte Beobachtung des Geſundheitszuſtandes
des Rindviehes dringend empfohlen worden Namentlich iſt ange
ordnet worden neu angekauftes Rindvieh deſſen Unverdächtigkeit
nicht genau bekannt iſt 14 Tage lang von dem übrigen Rindvieh
beſtande abgeſondert in einem beſonderen Raume aufzuſtellen und
während dieſer Zeit von einem beſonderen Wächter pflegen zu laſſen

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe vom 22 April

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen
Bergiſch Märkiſche 100,50 G Mgd Hlbſt v 1865 410 98,106Gkl f
BerlinAnhaltiſche Magdeb Leipz 100,95 G
do Niederſchl Märk S 400 96,50 BBerlin Hamburger 94,00 bz do II S 400 95,50 bz B

m

Bank und Jnduſtrie Aktien
Darmſt Bank 141,90 bz Sächſ Bank 120,10 G

do Zettelbank 103,25 bz G Thür Bank 89,00 bz B
Disconto Comm 175,90 bz Weim Bank 86,60 bz
Geraer Bank 101,00 bz B Deſſauer Gas 165,90 bz G
Gothaer Zettelbank 102,00 G Kön u Laurah 111 ,50 bz
Halleſche CreditAnſt 84,00 B Phönix 92,10 bz
Leipziger Credit Anſt 140,00 bz do Lt B 83,90 bz B
Magdeb Privatbank 108,00et bz G Dortmunder Union 25,00 bz B
Meininger CreditBank 90,00 bz Bochumer Gußſtahl 78,50 bz B
Oeſt Creditbk Harzer EiſenbahndPreuß Bank 159,50 bz B Hoerd HüttenV 69,00 G
Preuß BodencreditBank104,70 bzG

r rrrcccccCCCivilſtandsregtſter der Stadt Halle
Meldungen vom 22 April

Eheſchließungen Der Arbeiter F A Kunze und Ch H geb
chröder geſch Kunze Feldſtr Der Locomotivführer C F

Heyde und C F Voigt Frankenſtraße 3 und kleiner Sand
be 15

e Dem Tiſchler L Zander ein Demboren
Kaufmann H Holz apfel ein S Langegaſſe 13 Dem Maurer
G Lindner ein S Luckengaſſe 17 Dem us W Schaaf
ein S Breiteſtr 18 Dem Bahnarb W Miſchke eine T
Geiſtſtr 51 Dem Kaufmann Cerf eine T Rathhausgaſſe

Dem Dr S N v Lubowiezki eine T Magdeburgerſtr
Dem Weichenſteller C Siebenhühner ein S Hedwigsſtr
Dem Bahnarb Fr Hake eine T Feldſtc Dem Zimmermſtr
Jan ein S Paradeplatz Ein unehel S Entbind

nſtitut
Geſtorben Der Täſchnermſtr Friedrich Heinzmann 71 J

9 M 16 Lungenemphyſem gr Ulrichsſtr 50 Der Dr frühere
Profeſſor der Rechte Herbert Per nice 43 J 7 Gehirnſchlag
gr Berlin 12 Der Meſſerſchmiedegeſell Alwin Häger 18 J

2 M 14 Lungentuberculoſe gr Klausſtr Des Schmied
W Knopp S Carl Hermann Wilhelm 9 Lungencatarrh
Zenkerg Des Makler O Selle T Clara Agnes 2 J 4

M 4 Miliartuberculoſe KellnergAm Sonntage Cantate den 25 April
predigen

Zu U L Frauen Um 9 Uhr Diaconus Pfanne Um 2 Uhr
Sup D Franke Montag den 26 April Vormittags 8 Uhr Pre
diger Marſchner Freitag den 30 April Vormittags um 9 Uhr
allgemeine Beichte und Communion Sup D Franke St Ul
rich Um 9 Uhr Oberdiaconus Paſtor Sickel Um 11 Uhr Kin
dergottesdienſt Diacronus Schmeißer Um 2 Uhr Oberprediger

do
do

ILit C

do

do IIIHalleSor G
Märk Poſener

Diebſtahl eines Wagens Jn der Nacht vom 19 zum 20 d M
iſt aus dem Gaſthofe zur grünen Tanne bei Zöberitz ein ſog Hundewagen
zieml ch groß eiſerne Achſen inwendig Korbgeflecht von grauer Farbe mit

eiſernen Schrauben an den Wagenſchwingen angeſchroben ein Loch durch das

Vorſtecker an den Rädern der hintere Schutz kreuzweis mit eiſernen Streben
verſehen geſtohlen worden Für Wiederherbeiſchaffung des Wagens iſt eine Be
lohnung von 10 Reichsmark ausgeſetzt Anzeigen erbitte ich mir zu erſtatten

Halle den 20 April 1875 Der Staatsanwalt
Magdeburg Leipzig

Vom I Mai d J ab halten die Perſonenzüge der
Schönebeck Staßfurter Zweigbahn bei Vad Elmen
an um Reiſende aufzunehmen und abzuſetzen

e Wegen der Ausgabe von Billets nach und von Bad
treten die vorjährigen Einrichtungen in Kraft Jn Bad Elmen ſelbſt wer

den Billets nur von dem Hotelbeſitzer Evers verkauft Abſtempelung ſo
weit dieſe erforderlich iſt geſchieht durch den Bahnwärter an ver Einſteige

Gepäckbeförderung nach und von Bad Elmen findet nicht ſtatt
Magdeburg den 17 April 1875

Directorium
Bekanntmachung

Die Betheiligten an den Grabbögen auf dem hieſtgen StadtGottesacker
werden hierdurch veranlaßt die an ſolchen nöthigen Reparaturen ſowie die gründ
liche Reinigung der Grabbögen und der Verſchlußgitter derſelben welche theil
weiſe auch einer Ausbeſſerung und eines neuen Anſtrichs bedürfen binnen 3
Wochen bewirken zu laſſen Jm Unterlaſſungsfalle haben die Säumigen zu ge

freien Verfügung im Intereſſe der hieſigen Stadt beantragt werden wird
Halle 19 April 1875

o

4 4Epilepsie
Fall wnd TWobsueht Brust und MHagen
Krämpfe werden unter Garantie dauernd beſeitigt Krank S

heitsbericht erwünſcht 594dAuswärts brieflich Erfo g ſicher

C F Kirchner erlin J Wovenſtraße 43
früher Lindenſtraße 66

e

Friſche Kieler Sprocken c2

oca Präparats 5 Sgr Magdeb Sauerkohl
harte ſaure Gurken alle Sorten

t langen e heüe Gras Blumen und Gemüſe

i nkheite e s ui ten Orane ſämereien empfiehlt C äller
Pillen Nr 7Verdauungs Organe einſte zuckerſüße Catanig
Nee n Apfelſinen à Pfd 5 Sgr

Sehwacheaustände Große fette Stralſ Bratheringep sehaeht ba lag je e à Stück 1 Sgr Goth Zungen
F wurſt mit viel S à Pfd12 Sgr Frankf Nöſtwürſte

à Paar2 Sgr Prima Hamb
Caviar jetzt extra gut u billig
à Pfd 20 Sgr Jn meinem

S

ne

lehrende Abhandlung gratis
franco d d Mohren Apeth Mainz

und deren Depots Apotheken Magde
burg Dr Krause Löwen Apoth Berlin
B O Pflug Louisenstr 30 Dresden
unt Apoth Halle Dr Jäger Apoth Geſchäfte wird Alles gut billig
WFeinuſte Sahnenbutter und extra friſch geliefert 7661

ff Salzbutter BoltzeS 1zb beiu eng Fleiſch Verkauf
802d gr Ulrichsſtraße 38 Schönes Rind u Hammelſleiſch

Harte ſaure Gurken Pfeffer Pf 6 Pf Schweineſſeiſch

Berl Potsd Magdeb 92,50 G

Tit D 41

Cöln Mind I E 4 V
II

Magdeb Halbſt 41 O 99,25 G

z leinem geehrten Publikum die
S Promptheit und ſtrengſte Reellität

S ger und verk zu annehmbaren Preiſen

von Lumpen Knochen altem Eiſen c

eeren ächt Holländer und Lim
urger Käſe feinen Schweizer

käſe friſche Bratheringe à St
1 Fr franz Brünellen à Pfund
8 Hrn und die feinſten Catharinen
Pflaumen à Pfd 71 S empfiehlt

W Assmann
große Ulrichsſtraße 28

Junge ächte Lapins ſind zu verkaufen
in Giebichenſtein Goſenſtraße 7 880d

zurken Senfgurken Preißels Pfo 5 Sgr Kalbfleiſch à Pfd
b

4 Sgr alle Sorten Wurſt beſte
Waare verkauft im Hauſe des Herrn

Simon 826 dS Dorndeclkz Fleiſchermeiſter

Mauerrohr gute Waare ver
kauft in Schocken und einzeln billigſt

Müller Kuttelhof 4
Zwei Stück noch in gutem Zuſtande

befindliche Hobelbänke werden zu kaufen

400 91,75 B
41 0 99,00 B NRheiniſche 400

RheinNahe gar 41/000

Thüringer I S 400
do IIdo III
do IV
do V

E 5 o 104,75 G
E 4 0 92,00 b
s 90 88,00 bz 6

G
S

S 40/0
S 41
S 4

50 101,00 B

mm

Unterzeichnete ſind
Schladebach gelegene Friedrich Vieh
weg ſche Wohnhaus nebſt Zubehör ſowie
die dazu gehörigen Feldgrundſtücke von

ca 21 Morgen 734dMontag den 26 d Mts
Vormittags 11 Uhr

im Hauſe daſelbſt im Ganzen oder Ein
zelnen zu verkaufen Bedingungen werden
vor dem Termine bekannt gemacht

Nordh Erfurt I P
Oſtpreuß Südbahn 500

42 90

e

geſonnen daß zu

102,60 G

102,00 B

93,40 G kl f
und Spiele der

o 100,00 B

Pelz Sache
zur Conſervirung übernimmt
Voh Zuber Leipzigerſtraße 1

StrohhüteBand und BIummen ſehr villig
DBieskau

Natbhausgaſſe Nr 19

Halle ſcher Verein für Volkswohl
Letzter öffentlicher Vortrag Freitag den 23 April

Abends 8 Uhr in der Kaiſer i eHerr Prof Gerland Ueber die Beſchäftigungen
Kinder

Der freie Zutritt iſt einem Jeden geſtattet

7r J

Mononctutxrroirion
a

o Er77 1 und discereti A

S
l

l c
v

r

r

e

Schladebach den 19 April 1875
Die Friedrich Viehweg ſchen Erben

R Mk 18000 Mündelgelder
ſind gegen pupillariſche Sicherheit zum
1 Juli er bei Mealmnbold G Co
auszuleihen 827d1606 Thlr Mündelgelder ſind aus
zuleihen Zu erfragen bei

A Spindler Wuchererſtraße 5

Bekanntmachung
Einem geehrten Publikum von Naum
burg und Umgegend die ergebenſte
Anzeige daß ich alles gefallene ſowie
unbrauchbar gewordene Vieh gleichviel
ob Pferde Ochſen Kühe oder größere
Schweine ſtets zu den höchſten Preiſen
kaufe und zur Abholung ſolchen Viehes
jederzeit bereit bin Etwaige Verläge
für Botenlöhne expr Briefe oder De
peſchen erſtatte ich zurück Jch verſichere

Naumburg a im April 1875
Herm Amberger

H 51435 Bezirksabdecker

Für Schloſſer und Schmiede
Von Nutzeiſen halten ſtets großes La

Weißenborn Co Halle
Z Einkauf

zu höchſten Preiſen
WVrunoswarte Nr 16

Niebeck ſche Briquettes Ober
röblinger WerſchenWeißenfelſe
Preßſteine Holz und Steinkohlen zum
Sommerpreis Händler u grö
ßere Abnehmer erhalten Grubenpreis

Carl Martinä
Taubengaſſe 3

i Zu verkaufen
ſind Neue birkene Kleiderſecretaire Ko
moden vvale Tiſche fluchtrechte Rohr
ſtüble zweithürige Kleiderſchränke
Geiſtſtraße 21 Hinterhaus 1 Tr

Wagen Verkauf
Es ſtehen preiswerth zu verkaufen 1

faſt neuer 12ſttziger Omnibus 2
dergl 6 ſitzige 1 älterer dergl 9ſitziger
und 1 offene Droſchke Aueskunſt
ertheilen die Exped d Ztg 581d

30 Oelgemälde 1 Kronleuchter 1
Mahag Couliſſemiſch ſollen wegen Orts
veränderung verkauft werden am Geiſt
thor 5g im Löwenthal ſchen Hauſe part

Ein Schweißhund echte Race
Jahr alt iſt zu verkaufen 812r
A Richter Wuchererſtr 19

geſucht alter Markt 3 843d

größte

610d

Einige Malergehilfen finden Be

Möbelfuhrwerk
jeder Größe dem tüchtige Auflader
beigegeben werden können empfiehlt zu
Umzügen

O Bettenborn
Möbelfabrikant

Das Möbel Fuhrwerk von
Ludewig in Merſeburg
ſteht zu allen Umzügen zu bil
ligſten Preiſen jederzeit bereit
Anmeldungen bitte rechtzeitig
zu bewirken 1824 dLudewig Merſeburg

Windberg r 2

SeeAn alten offenen Bein
ſchäden leidende Perſo
nen mögen ſich vertrauensvoll
um ſichere und billige Hülfe brief
lich poſtfrei wenden an den Apo

I thbeker Faass Halbau
Schleſien 836d

Wir ſuchen noch einige tüchtige

RNockarbeiter
in oder außer dem Hauſe

A Hampke Co
ſchäftigung bei Lomis Richter
n Salzmünde a S

Zwei Malergehülfen
ſucht bei gutem Lohne 823 d
Wettin C Malchow Maler
Ein zuverläſſiger Mann ſucht in

irgend einer Fabrik als Nachtwächter
oder als Bote angeſtellt zu werden

Mühlberg 1 A Treppen
Zwei Männer zur Feldarbeit und

Düngergruben herauszuholen werden ge
ſucht gr Steinſtraße 30

Ein Burſche vom Lande 14 Jahre
alt welcher Luſt hat Kellner zu werden
kann ſich melden in der Markthalle

bei Rapſilber 851v
Ein gebildetes junges Mädchen

von 18 aus Stande bereis 1 Jahr
in Penſ gew geſchickt in weibl Hand
arbeiten Klavierſp Waſchen u Plätten
bereits gelernt ſucht als Stütze der
Hausfrau ſich in der Wirthſchaft und
Kochen zu vervollkommnen wünſcht als
Familienglied in einer gebildeten Familie
aufgenommen zu ſein und kann den
Kindern Nachhülfe im Clavierſp geben
Gehalt wird weniger beanſprucht wohl
aber eine beſonders ſol de Behandlung
Antritt ſpät den 1 Juni er Adreſſen
erbeten unter K B an d Exp d ZtgEin Haarrin gez A F am Bußtag

verl Geg Belohn abzug gr Steinſtr 43

Werden sauBrennarbeiten ren
gefertigt Zapfenstrasse 17b 2 Tr

2 tüchtige Putzmacherinnen
werden geſucht Zu erfragen
bei Haasenstein Vog
ler Leipzigerſtraße 102 837d

Ruhige Miether ſuchen zum 1 Juli ein
Logis von 36 50 Adreſſen sub
A H niederzul in den Exped d Ztg

Ein kleiner Laden ohne Wohnung wird
ſofort oder vom 1 Juni ab zu miethen
geſucht Von Wem ſagen die Expe
ditionen dieſer Zeitung 76

Eine f möbl Stube vermiethet ſofort
Landwehrſtraße 12 2 Tr

Auch ſind daſ anſt Schlafſt offen

Jeden Bandwurm
entfernt in 3 bis 4 Stunden vollſtändig
ſchmerz und gefahrlos ebenſo ſicher be
ſeitigt Bleichſucht Trunkſucht
Magenkrampf Flechten aller
Art und epileptiſche Krämpfe
auch brieflich H 0240
Voigt Arzt zu Croppenſtedt

Preußen

G
zur 5 Großen Meckleunburgi
ſchen Pferde Verlooſung zu Neu
brandenburg Ziehung am 21 Mai er

ſind à 3 Mark zu haben bei J
Barck CO gr Ulrichsſtr 47
und W König Exped d Saale
Zeitung Moritzzwinger 12

Wird Sonntag nicht noch einmal
ans Heyling gegebenHans Hey ling agee

eeaneä

Dank
Wir können nicht unterlaſſen unſeren

herzlichen Dank auszuſprechen für die
rege Theilnahme bei dem Begräbniſſe
unſeres lieben Sohnes und Bruders
Friedrich Reinknecht der in ſei
nem noch nicht vollendeten 24 Lebens
jahre ſtarb und heute beerdigt wurde
Dank insbeſondere dem Herrn Paſtor
Schilling für die troſtreiche Grabrede
Dank den Jünglingen die ihn zu Grabe
trugen und ihn durch die veranſtaltete
Trauermuſtk auf ſeinem letzten Gange

Dank den Jungfrauen die
ſeinen Sarg ſo reichlich mit Kränzen und
Guirlanden ſchmückten und ihm das letzte

Geleite gaben Dan allen Freunden
und Bekannten von nah und ſern für
die aufrichtige Theilnahme bei dieſem
Frauerfalle ſowie auch für die während
ſeiner Krankheit geſpendeten Erquickungen

Möge Gott allen in reicher Ver
gelter ſein

beehrten

Schlafſſeen offen Jentergaſſe d Die Zöbigker b/Mücheln 19 April 1875tn ehe atez
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Die Hutfabrik von August Berger
hält ihre Ktrohhutwäsche beſtens empfohlen

wut u

e

Muei 3 J tw un b l ha ä n ue

m e e e zi S S c ee S u

Zu der bevorſtehenden Bau Saiſon halten wir uns den
Herren Landwirthen zur Anfertigung reſp Lieferung zu Bauzwecken von
ußeiſernen Säulen Trägern A A 5 u 9 Eiſenbahnſolenen 2e angelegentlichſt empfohlen

Wir ſind vurch bedeutende Vergrößerung unſerer Eiſengießerei und billige
Einkäufe in Rohmaterial c ſowie durch unſere langjährige Erfahrungen auf
dieſem Gebiete in den Stand geſetzt allen Anforderungen zu genügen und Auf
träge in kürzeſter Friſt zur Ausführung zu bringen

Mit KoſtenAnſchlägen ſtehen wir jederzeit gern zu Dienſten

F Zimmermann COOEiſengießerei u Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen
Halle a/S

Nähmaschinen
aller Syſteme für Vamilien und
Handwerker empfiehlt

Otto Gisehe
Haupt Agentur

der Singer Manufact Comp
in Mow Vor 660eGroße Steinſtraße Nr 67

II Kessler
Uhrmacher

Gönnern Poſtſtraße Nr 139
Empfehle hierdurch dem geehrten Publikum meine
neuen MessWaagren als goldene und

silberne Herren u Bamenuhren
Regulateure in verſchiedenen Facons

RBRahmenuhren Kukuksuhren und
MW ecker ſowie mein Gtold W aaren
Lager iſt auf das reichhaltigſte aſſortirt

Rep raturen werden ſchnell und gut

ausgeführt 819dBaummaterialien
Priümsa engl und stettiner Portland Cemente
Zeolith Bachpappe in Rollen Steinkohlen Kie
men und Lapidar Theer englisehe und deutseche
Chamottesteine in verschicdenen Marker Chamottemör

Erklärung
Auf die in letzter Nr d Ztg erlaſſene Bekanntmachung der vereinigten

ſämmtliche Geſellen unter Bedingungen als Einführung der Arbeitsbücher

paſſen die Arbeit eingeſtellt haben Mögen die H Meiſter ſich bemühen ein
freſeres Verhältniß zu ſchaffen daß der Jetztzeit entſpricht dann ſind ſie ver
nünftig Unſere Aufgabe ſoll es ſein nicht nach dem Begriffe der Meiſter

einigermaßen ſondern gründliche Ordnung zu ſchaffen und ſomit appelli
ren und empfehlen ſich nochmals zu reeller Bedienung und Ausführung aller

Arbeiten Halle den 23 April 1875 838dDie Dachdecker Geſellen der Stadt Halle
AnnahmeStellen befinden ſich Oberglaucha 17 bei Priäedrich

Hariach Rathswerder 3 bei F Grauert Trödel 7 bei W
s öfner Geiſtſtraße 47 bei Carl Hamanzs

Maſchinenbauer Verſammlung
Sonnabend den 24 April in Freyberg s Garten

Trockene Velgen 3 und zöllig ſtarke eichene
Speichen buchene Pfosten in allen Dimenſionen
empfiehlt I Keil Holzhandlung s

Halle a Leipzigerſtr 33
Natürliche Mineralbrunnen a
Adelheidsquolle König Wilhelm Felsenquolle
Bilinor Sauerbrunnen Krankenh Jodschwefelwasser

Friedrichshaller enOfener Hunyadi Kreuznacher ElisabethquollePällnaer Bittorbrunnen Lippspringer Arminiusquelle
Saidschützer Marienbader KreuzbrunnenCarlsbader Markt Mühl Schloss Pyrmonter Stahlbrunnen

berg und Sprudoel Schlesischer Obersalzbrunnen
Driburgoer Schwalbacher Stahl und Wein
Eger Franz und Salzquolle brunnen
Emser Kessel und Kränchen Selterser
Fachinger Säuerling Vichy grandoe grille
Geilnauer Woeilbacher Schwoefelquoelle
Giesshübler König Ottoquolle Wildunger Georg Victorquoelle
Homburger Elisabethquelle Wittekind Salzbrunnen
Kissinger Racoczy Gasfüllungſiad in friſcher Füllung angekommen

P astilien
von Bilin Carlsbad Ems Kissingen Marienbad und Vichy
und Badesalze von Carlsbad Krankenheil und Wittekind

ſowie Bademoor von Franzensbad

Künstliche Mineralbrunnen
von Dr Struve in Leipzig wie

Kohlensaures Bitter Wasser Selter
Lithion SodaPyrophosphorsaures Risenwasser Vichy grande grille

halten wir hiermit beſtens empfohlen

Halle a Mitte April 1875
eimbold Co

Quoell
Seesalz

828d

4

u Die wanderbaren Nähr und Heflkrafte der porv
anisohen Coea Pflanze von Al ex v RHumboldt

mit den Worten empfohlen Asthma und Tuberkulose
foehlen bel den Coqueros gänzlich und ihr Körper
bleibt bei harter Anstrengung tagelang ohne Nahrung

und Sehlaf vollkräftig v Boerhave Bonpland Tschu
di und allen Südamerika Reisenden bestätigt sind von
der deutschen Gelehrtenwelt theoretisoh lüngst prak
tisoh aber erstseit Rinführung der Prof Sampson sohen
Coca Präparate der Mohrenapotheke in Mainz aner
kannt indem diese weil aus frischer Pflanze darge
stellt sämtliche wirksamen Bestandtheile u n
verändert enthalten Diese Prüparate am Kranken

bette tausendfaoh erprobt sind bei Brust und Lungenkrankheiten selbst in vorge
sohrittenen Stadien von eminenter Wirkung Pillen heilen gründlich alle Vnt er
leibs und Verdauungs Krankheiten Pillen II und Wein sind unersetzlich boi
allen Nervenleid en und einzigesRacäikalmittel gegen spee Sohwä ohezus tän

tel Gyps Asphalt Risenbahnschienen zu Bau
zweckep in beliebig geschlagenen sowie ganzen Längen ete etc empfiehlt

Gustav Mann jun
an der Magdeburg Leipziger Bahn Delitzscherstrasse 7

und grosse Ulrichsstrasse II 349d
Hiermit erlaube mir anzuzeigen daß ich im früheren

Roth ſchen Hauſe ein

Mehl Getreide u Productengeschäft
eröffnet habe und empfehle Wefßzen und Roggen
mehl Getreide Futter u Gerstensehrot
Kleie Haſfer Futtermehl KRrbsen Bohnen Linen Kartoffeln zu den viligſten Preiſen Caſer Wational

O C RichterWettin

fange Prämiürt Berlin 1873 Sofort nach dem Fange in einer
von mir neuerfundenen pikant und wohlſchmeckenden Sauce marinirt

j ohne jeden Einfluß iſt Jch halte jede weitere Empfehlung für über
ftüſſtg bemerke aber daß dieſe feine und billige Delikateſſe in wenig
W Jahren eine dauernde Anerkennung ſelbſt bei den höchſten Herrſchaf en

gefunden hat in Doſen von 9 Pfd à Doſe 6 Mark desgl in feinſter Tafe but
ter gebraten à 6 Mark Flomenheringe geſalzen à 41 Mark Geräucherte Heringe à Kiſte von 7 Pfd à 4 Mark verſende gegen baar oder BRestauramt BRathskeller re
Nachnahme
vorräthig

Auch in allen renommirten Delikateßhandlungen und Reſtaurationen

H MHaefchke in Barth a d Oſtſee 329d
3

Die Braun kohlengrube Pauline vereinigt Feld bei Dörſte witz
verkauft eine n Ftr mit 23 X pro Hectoliter und iſt dieſelbe
durch genügendere Arheitekräfte unterſtützt in dieſem Jahre in den Stand geſetzt
auch größere Lieferungen zu übernehmen und alle Kohlennachfrage zu befriedigen

Dörſtewitz im April 1875
Die Gruben Verwaltung

834d gut beſetztem Orcheſter hierzu lavet freundlichſt ein

empfiehlt bei der jetzigen wärmeren Jahreszeit ſein flaſchenreifes Porterbierſtſee Fett Heringe neune vom Frühlings s etwas vorzügliches

und in hermetiſch verſchloſſenen Doſen verpackt worauf die Temperatur Rapsilber s Restaurant T Markthalle

geszeit Balrisch und Lagerbler t

beſtens empfohlen

0 runmkKswueoht wodurch Tauſen

695d voll unter P Sch poſtlagernd Cottbus

Zu verkaufen billig 6 Stück ſtarke u noch toffeln à Scheffel 1 S verkauft

de jeder Art Pillen III u Spiritus Preis 1 Sok 6 Sc 15 Mk 1 Flaco 3R Mk
Belehrende Abhandlung Prof Dr Sampson s der die Coca an Ort und Stelle sorgfältigot
tudierte fraseo gratis d d Mohren Apoth eke Mainz und deren Depöts Apotheben

Magdeburg Dr Krause Löwen Apoth Berlin B O Pfug Louisen
strasse 50 Dresd en sämmtl, Apoth Halle Dr Jäger Apoth

Bad Veu Ragoczy bei Halle as
Sonntag den 25 April Nachmittag 24 Uhr Concert im Saale bei

Hermann Röder
Telegraphiſche Depeſche

Ein rosses Roden Carroussel ſteht auf dem Roßplatz
r ad

Schmeerstrasse I Etage

Außer dem Hauſe für 3 Mark 18 Flaſchen
Daſelbſt iſt ein ganz zahmer Papagei zu verkaufen 841d

TWable höte von 12 bis 2 Uhr à Ia Carte zu jeder Ta
851d

W K nes framnzösisehes Eillard R

Zwei neue französische Biällards
Auch halte ein großes Geſellſchaftszimmer zur gefälligen Benutzung

G Schiergott 825d
Saatgerſte in feinſter Qualität

der Familienglück geſtört wird mit Mais in guter Waare haben abzugeben
od ohneWiſſen durch ein unſchädliches zu den billigſten Preiſen 829d

Mittel beſeitigt Adr r m vertrauens H Wagner G Sohn
Gute Speiſe und Samenkar

de wohl mehr in die Zeit ver Leibeigenſchaft überhaupt in s graue Alterthum

Schiefer und Ziegeideckermeiſter deren Bericht unter dem Schein des Gerechten
wie wohl auch von dieſer Seite nicht anders zu erwarten iſt dem Publikun
ganz entſtellt zugängig gemacht worden iſt erklären wir wahrheitsgetreu daß S

Die Strohhutfabrik
A Lehmanm

Schmeerſtraße 18
empfiehlt ſich im Waſchen Färben
und Moderuniſiren aller Arten
Filz und Strobhhüte nach den
neueſten Facons Durch meine nene
Einrichtung werden die Hüte ſchön und
chnell gefertigt

Pelzsachen
übernehme zur Conſervirung

Ohr Voigt
Hotol zur Tulpoe

830 d Sonnabend den 24 April

h Voncertvom Muſikdirector Fr Mem el
mit ſeiner ganzen Capelle

Anf 8 Uhr Entree à Perſon 30 Pf

Zur Stadt Halle
in Passendorf
Sonntag Nachmittag 3 Uhr

Große Vorſtellung der Seil
und Lufttänzer Geſellſchaft

Fr Hohmann
Salzmünde
Stadt Braunſchweig
Sonntag den 25 d Mts ladet zum

Tanzvergnügen im Sommerſaal
freundlichſt ein W Richter
Gaſthof zu Schwätz

Zum Ball Sonntag den 25 April
ladet freundlichſt ein A Schölz

wiener Bier Halle
Heute früh Speckkuchen 840d

Café National
W Franz Billard

Daſelbſt ein Stock ſtehen geblieben

Tum heſtorn Bllok
Sonntag Stullenauskegeln Die

Kegelbahn iſt noch einige Tage frei und
ein Zimmer für Gefellſchaften noch ab

zulaſſen BRrünner
Stadt Berlin

Zwei nene franuz Billards 175e
Um nochmalige Wiederholung von

Hans He ling bitten
784d viele Theaterbeſucher

Sing Academie
Sonnabend d 24 April Nachmitt

5 Uhr Vebung für Damen Belsazar
von Händel Anmeldungen neuer
Mitglieder bei Hrn Dir Voretasech
Wilhelmstrasse 5 Der Vorstand

Familien Nachricht
TodesAnzeige

Am 22 d Mts Morgens 7 Uhr
ſtarb nach langem Leiden unſer guter
Vater Groß und Schwiegervater der
Gärtner Carl DHohle im Alter von
71 Jahren

Um ſtilles Beileid bitten
die trauernden Hinterbliebenen

Dank
Wir fühlen uns gedrungen unſeren

innigſten Dank hierdurch öffentlich aus
zuſprechen für die wohlthuende Theil
nahme die uns ſo vielſeitig zu Theil
wurde als wir unſere im Alter von 19
Jahren 9 Monaten verſtorbene gute
Tochter und Schweſter Wilhelmine
zu ihrer letzten Ruheſtätte geleitet n

Dank dem Herrn Geiſtlichen für die
troſtreichen Worte am Grabe

Dank den Jünglingen die ſte zu Grabe
trugen und Denen die ihren Sarg mit
Kränzen ſchmückten

Dank dem Stadtmuſtkus Herrn Mag
Aſſeſſor Friedemann für die Trauer
muſik die er uns unerwartet am Grabe
ertönen ließ

Zuletzt Dank allen Denjenigen die
ſich als Leidtragende am Grabe verſam

melt hatten 835 dMücheln den 19 April 1875
Die lieftrauernden Eltern

Richter und Frau
ute Fenſterladen Ranniſcheſtr 18 Giebichenſtein Trothaerſtraße 13A Köppel Oberſteiger g

t Kallg Kruck und Berieg don QOits Hendeh
arl Richter als Bruder
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